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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu 

Geschäftsstelle 

Vereinswechsel 

Trikotwerbung 

 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

BTSV Spielordnung Faustball 

Die endgültige Fassung der BTSV Spielordnung Faustball wurde formell von dem einberufenen Online-Ausschuss re-
daktionell angepasst und korrigiert. Damit ist die Auflage vom Verbandsausschuss vom 23.04.2016 erfüllt und die BTSV 
Spielordnung Faustball tritt damit mit der Feldrunde 2016 in Kraft. Dies wurde bereits am 18.07.2016 auf www.btsv.eu 
veröffentlicht. Die Spielordnung steht zum Download auf www.btsv.eu bereit (Service/ Downloads/ Satzungen/ Ord-
nungsänderungen). Der Text der Spielordnung Faustball entspricht dem, der in den Fachausschüssen mit großer Mehr-
heit und mit großem personellen und zeitlichen Aufwand beschlossen wurde. 

 

Das Präsidium 
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 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

Abführung der Mannschaftsmeldegelder und der Verbandsbeiträge 

Liebe Turnspielfreunde! 
 
Im Turnspielreport 07/2016 wurde auf Seite 4 eine Abhand-
lung über Abführung der Mannschaftsmeldegelder und der 
Verbandsbeiträge veröffentlicht, in der in Abschnitt 2 
(Verbandsbeiträge) Ziff. 3 darauf hingewiesen wird, dass 
der zuständige Kassenwart den verbleibenden Anteil an 
den Meldegeldern (Verbandsbeitrag) an die Geschäftsstelle 
abführt. Zwischenzeitlich hat das Präsidium des BTSV be-
schlossen, die Abführung der Verbandsbeiträge (mit Aus-
nahme Korbball) neu zu ordnen. Danach entfällt künftig die 
Überweisung des Verbandsbeitragsanteils durch die Kas-
senwarte an die BTSV-Geschäftsstelle und wird durch den 
Lastschrifteinzug ersetzt. Nachstehend deshalb die neue 
Regelung, wie sie den Landesfachwarten Staffelleitern, 
Kassenwarten und faustballspielenden Vereinen bereits 
mitgeteilt wurde. 
 
Ab der Hallenrunde 2016/2017 gilt folgende Regelung:  
 

Mannschaftsmeldegelder (Ziff. 4.2.3 FO) – wie bisher -  
1. Zunächst übermittelt der Verein den Mannschafts-

meldebogen bis 15. April für Feldspielreihen bzw. 
bis 15. Oktober für Hallenspielreihen an den Staf-
felleiter. 

 
2. Dann führt der Verein den vollen Betrag des Mann-

schaftsmeldegeldes (Ziff. 10.2. FO) bis 1. Mai für 
Feldspielreihen bzw. bis 1. November für Hallen-
spiel-reihen ab: 
a) der Kreisligen oder Kreismeisterschaften an die 

Kreiskasse 
b) der Bezirksligen oder Bezirksmeisterschaften 

an die Bezirkskasse  
c) der Bundesligen (Ziff. 4.2.3.3 FO), Bayern- und 

Landesligen, Bayerische und Landesmeister-
schaften an die Landesfachkassen. 

 
Dabei ist darauf zu achten, dass Mannschaften, die in 
den Jugend-Ligen des BTSV spielen, die aus Mann-
schaften aus mehreren Kreisen oder Bezirken beste-
hen, ihr Mannschaftsmeldegeld an die Kasse des Krei-
ses oder Bezirks abzuführen haben, dem der Staffellei-
ter angehört. Das Gleiche gilt für Bezirks- und Kreisli-
gen im Erwachsenenbereich, die aus Mannschaften 
aus mehreren Kreisen oder Bezirken bestehen (Ziff. 
4.2.3.1 FO). 

 
Verbandsbeiträge (Ziff. 4.2.3 FO) – neu -   
1. Der Staffelleiter übermittelt den Verbandsbeitrags-

meldebogen für Feldspielreihen bis 1. Mai, für Hal-
lenspielrunden bis 1. November an den zuständi-
gen Kassenwart (Ziff. 4.2.3 FO).  

 
2. Der zuständige Kassenwart überprüft den Eingang 

der Mannschaftsmeldegelder anhand des Ver-
bandsbeitragsmeldebogens, sorgt für deren pünktli-
che und vollständige Vereinnahmung (Ziff. 4.2.4 a 
FO) und übermittelt bis zum 31. Mai für Feldspiel-

runden bzw. bis 30. November für Hallenspielrun-
den ein Exemplar des Verbandsbeitragsmeldebo-
gens an den Vizepräsidenten für Finanzen. 

 
3. Das Präsidium erstellt für jeden Bereich (Land, Be-

zirk, Kreis) eine Excel-Tabelle mit dessen Ligen 
und den an die Verbandskasse abzuführenden Ver-
bandsbeitragsanteilen (Ziff. 10.2.1 u. 10.2.2 FO) 
und reicht diese Tabelle an die jeweils zuständigen 
Kassenwarte weiter. 

 
4. Die Kassenwarte überprüfen die Vollständigkeit 

und Richtigkeit der Excel-Tabelle und senden die 
evtl. ergänzte oder korrigierte Excel-Tabelle bis zur 
angegebenen Frist an den Vizepräsidenten für Fi-
nanzen zurück. 

 
5. Der Vizepräsident für Finanzen veranlasst den 

Lastschrifteinzug der Verbandsbeitragsanteile 
durch die BTSV-Geschäftsstelle. Eine Überweisung 
durch die Kassenwarte an die BTSV-
Geschäftsstelle ist nicht mehr nötig. 

 
Melde-, Abrechnungs-, Zahlungsverzug (Ziff. 4.8. FO) 

 Solange der Verein seine Zahlungsverpflichtung 
(Mannschaftsmeldegelder) nicht erfüllt hat, ruht 
sein Stimmrecht, erlischt seine Berechtigung zur 
Teilnahme an Lehrgängen und zur Durchführung 
von Turnieren, sind Spiele seiner Mannschaften als 
verloren zu werten (Ziff. 4.8.2 FO). 

 

 Sind zuständige Kassen mit der Übermittlung der 
Verbandsbeitragsmeldebögen zum 31. Mai bzw. 
30. November oder der Rückgabe der Excel-
Tabellen zum festgelegten Termin in Verzug, erfol-
gen Rückstandsmeldungen an die Landesfachaus-
schüsse, Bezirke und Kreise. Wenn die Versäum-
nisse nicht innerhalb von 4 Wochen nachgeholt 
sind, kann der Vizepräsident für Finanzen den Lan-
desfachausschüssen, Bezirken und Kreisen Etat-
mittel bis zur Beseitigung der Rückstände sperren 
(Ziff. 4.8.4 FO). 

 
 
Bitte beachten: Diese Neuregelung gilt nicht für das Fach-
gebiet Korbball. 
 
 
 

Rothenburg o.d.T., 23.06.2016 
A. Petersen 

(Vizepräsident für Finanzen) 
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 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

Termine für Mannschaftmeldungen und Verbandsbeiträge zur Hallenrunde 2016/2017 

Für die Hallenrunde 2016/2017 gelten folgende Abgabe- und Zahlungstermine: 
 

Nur für Faustball (Ziff. 9.2.SpOF) 
             Mannschaftsmeldungen (=Meldeschluss) der Vereine an die Staffelleiter  
             Verbandsligen                    bis 1.9.2016     
             Jugend                               bis 15.9.2016 
             Bezirks-/Kreisebene           bis 1.9.2016 
 

Für alle Fachgebiete außer Korbball 
Abführung der Mannschaftsmeldegelder durch die Vereine an die zuständigen 
Kassenwarte                                                                                                             bis 1. 11.2016 
Übermittlung der Verbandsbeitragsmeldebögen durch die Staffelleiter an die  
zuständigen Kassenwarte                                                                                         bis 1.11.2016 
Übermittlung der Verbandsbeitragsmeldebögen durch die Kassenwarte an den  
Vizepräsidenten für Finanzen                                                                                   bis 30.11.2016 
Übermittlung der Listen mit den Ligen und den abzuführenden Verbandsbeiträgen   
durch das Präsidium an die Kassenwarte                                                                 anschließend  
Überprüfung der Listen durch die Kassenwarte und Rückgabe an den Vizepräsi- 
denten für Finanzen                                                                                                  anschließend 
Lastschrifteinzug der Verbandsbeiträge durch die BTSV-Geschäftsstelle                anschließend  

 
Anmerkungen 

Ich bitte darauf zu achten, dass Mannschaften, die in Ligen spielen, die aus Mannschaften  
mehrerer Kreise oder Bezirke bestehen, ihr Mannschaftsmeldegeld an die Kasse des Kreises  
oder Bezirkes abzuführen haben, dem der Staffelleiter angehört. 
Auch Mannschaften, die nur an Meisterschaften teilnehmen (ohne in Ligen zu spielen) sind  
verpflichtet Mannschaftsmeldegeld abzuführen. Dabei kann es vorkommen, dass manche  
Vereine zum Abgabetermin noch nicht wissen, ob und ggf. welche Mannschaften an den  
Meisterschaften teilnehmen. Die zuständigen Kassenwarte geben die Verbandsbeitragsmeldebögen  
mit den bis zum Abgabetermin bekannten Mannschaften an den Vizepräsidenten für Finanzen mit  
einer Anmerkung, welche Mannschaften evtl. nachträglich noch melden werden, ab. Wenn dann  
noch weitere Mannschaften melden, übersenden die zuständigen Kassenwarte baldmöglichst (spätestens bis 
zum Termin der Meisterschaft) einen zusätzlichen Verbandsbeitragsmeldebogen an den Vizepräsidenten für  
Finanzen. 

                             
   

Arnold Petersen 
Vizepräsident für Finanzen 
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Öffentlichkeit 

 Roland Funk, Tel.: (0 89) 6 70 30 32 
 Kantstr. 30, 80809 München 
 roland.funk@gmx.de 

Landesjugendwartin: Helga Wegner, Tel.: (0 93 55) 15 05 
                    Fax: (0 93 55) 26 93, Hönleinstraße 21, 
     97833 Frammersbach, jhwegner@web.de Jugend 

Bayerische Feld-Faustball-Meisterschaften der Jugend U10, U12 und U16 

Das zwischen dem Frankenwald und Fichtelgebirge idyl-
lisch gelegene Hallerstein war am 09. und 10.07.2016 Aus-
tragungsort der Bayerischen Feld-Faustball-
Meisterschaften der Jugend U10, U12 und U16. 
Ausrichter war der TV Hallerstein unter der Leitung von 
Abteilungsleiter Michael Lang und zahlreichen Helfern. Die 
Begrüßung erfolgte durch Michael Lang. Grußworte spra-
chen der Schirmherr, Landrat Dr. Oliver Bär und der 1. Bür-
germeister Hans-Peter Baumann. Die Landesfachjugend-
wartin Helga Wegner freute sich namens des BTSV über 
die erschienenen Mannschaften und hoffte auf schöne und 
spannende Spiele. 

Jugend U10:  
Sieben Vereine kämpften in den Spielen Jeder gegen Je-
den mit großer Begeisterung und Engagement, um ihren 
Bayerischen Meister zu ermitteln. 
Nach 21 Spielen mit teilweise sehr knappen Ergebnissen, 
standen die Platzierungen fest: 
 
1.TSV Allersberg 
2. TV Hallerstein 
3. TuS Frammersbach I 
4. TV Segnitz 
5. TV Herrnwahlthann 
6. TV Haibach 
7. Tus Frammersbach II 
 
Jugend U12 weiblich: 
Leider nur vier Vereine hatten in dieser Klasse gemeldet. 
Es spielte Jeder gegen Jeden und wie knapp die Spiele 
waren, zeigte sich, dass von den sechs Vorrundenspielen 
vier Unentschieden endeten. Nach der Vorrunde belegte 
TV Herrnwahlthann den ersten Platz vor TV Stammbach, 
TV Segnitz und TV Schwabach. Im 1. Halbfinale behaupte-
te sich Herrnwahlthann gegen Schwabach und das 2. Halb-
finale sah Stammbach durch ein 2:1 gegen Segnitz als 
zweiten Finalteilnehmer. Das Spiel um Platz drei entschied 
Segnitz mit 2:0 gegen Schwabach für sich. Im Endspiel 
verwies Herrnwahlthann mit einem klaren 2:0 Stammbach 
auf den zweiten Platz und holte sich den Meistertitel. 

 
Endstand:  
1. TV Herrnwahlthann 
2. TV Stammbach 
3. TV Segnitz 
4. TV Schwabach 

 
Jugend U12 männlich: 
Sieben Mannschaften waren angetreten im Kampf um den 
Titel. Die Einteilung erfolgte in zwei Gruppen, in der in der 
Gruppe A die SG Meierhof/Töpen, TuS Frammersbach, TV 
Neugablonz und TV Herrnwahlthann um die Plätze spiel-
ten. Nachdem dann drei Mannschaften punktgleich (4:2) 
waren, musste das Ballverhältnis entscheiden. Hier hatte 
TuS Frammersbach die Nase vorn und verwies TV Herrn-
wahlthann und TV Neugablonz auf die Plätze. In der Grup-
pe B setzten sich TV Hallerstein, TV Haibach und TSV Al-
lersberg auseinander. Hier setzte sich TSV Allersberg vor 
TV Haibach und TV Hallerstein auf den ersten Platz. In der 
Qualifikation besiegte TV Haibach deutlich TV Neugablonz 
und kam ins Halbfinale. Im zweiten Qualifikationsspiel er-
reichte TV Herrnwahlthann mit einem mühevollen 2:1 ge-
gen TV Hallerstein das Halbfinale. Das unterfränkische 
Halbfinale zwischen Frammersbach und Haibach endete 
denkbar knapp für TV Haibach. Leichter Sieg im zweiten 
Halbfinale für den TSV Allersberg gegen TV Herrn-
wahlthann. Im Kampf um Platz 5 siegte TV Neugablonz 
gegen TV Hallerstein und Platz 3 sicherte sich TV Herrn-
wahlthann vor TuS Frammersbach. Im Finale erbitterter 
Kampf um den Sieg, den letztlich Allersberg durch ein 2:1 
gegen Haibach errang. 
 
Endstand:  
1. TSV Allersberg 
2. TV Haibach 
3. TV Herrnwahlthann 
4. TuS Frammersbach 
5. TV Neugablonz 
6. TV Hallerstein 
7. SG Meierhof/Töpen 

Begrüßung 

Siegerehrung U10 
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Öffentlichkeit 

 Roland Funk, Tel.: (0 89) 6 70 30 32 
 Kantstr. 30, 80809 München 
 roland.funk@gmx.de 

Landesjugendwartin: Helga Wegner, Tel.: (0 93 55) 15 05 
                    Fax: (0 93 55) 26 93, Hönleinstraße 21, 
     97833 Frammersbach, jhwegner@web.de Jugend 

Bayerische Feld-Faustball-Meisterschaften der Jugend U10, U12 und U16 

Jugend U16 weiblich: 
Acht Vereine hatten gemeldet um ihren Meister zu ermit-
teln. 
Die Einteilung erfolgte in zwei Vierergruppen in der in der 
Gruppe A TV Hallerstein, TV Stammbach, ASV Veitsbronn 
und TV Segnitz um den Gruppensieg kämpften. Diesen 
erreichte Hallerstein vor Veitsbronn, Segnitz und Stamm-
bach. In der Gruppe B hatten sich TV Herrnwahlthann, 
MTV Rosenheim, TSV Staffelstein und SV Tannheim um 
den Gruppensieg auseinander zu setzen. Den Gruppensieg 
errang Herrnwahlthann vor Rosenheim. Dritter wurde Staf-
felstein vor Tannheim. 
Die beiden Gruppenvierten spielten um Platz 7, den sich 
TV Stammbach durch den Sieg über SV Tannheim sicher-
te. Zwischen den Gruppendritten TV Segnitz und TSV Staf-
felstein ging es um Platz 5, den letztlich Staffelstein vor 
Segnitz belegte. 
In den beiden Halbfinals ging es um den Einzug ins Finale. 
Im 1. Halbfinale steigerte sich MTV Rosenheim und über-
raschte TV Hallerstein mit einem 2:0. Damit hatte Rosen-
heim das Endspiel erreicht. Im 2. Halbfinale siegte TV 
Herrnwahlthann mit 2:0 gegen ASV Veitsbronn und erreich-
te ebenfalls das Finale. 
Die beiden Verlierer der Halbfinals, TV Hallerstein und ASV 
Veitsbronn, bestritten das „kleine“ Finale um Platz 3, den 
sich Veitsbronn durch ein 2:0 über Hallerstein sicherte.Das 
Endspiel sah TV Herrnwahlthann als sicheren Sieger über 
MTV Rosenheim mit einem 2:0. 
 
Endstand:  
1. TV Herrnwahlthann 
2. MTV Rosenheim 
3. ASV Veitsbronn 
4. TV Hallerstein 
5. TSV Staffelstein 
6. TV Segnitz, 
7. TV Stammbach 
8. SV Tannheim 
 

 

Jugend U16 männlich: 
Sieben Mannschaften spielten bei der U16 männlich um die 
Meisterschaft. 
In der Gruppe A mit vier Mannschaften ging es für TV Hal-
lerstein, TV Segnitz, SV Tannheim und TV Herrnwahlthann 
um den Gruppensieg. Den ersten Rang belegte aufgrund 
des besseren Ballverhältnis TV Segnitz vor dem punktglei-
chen TV Hallerstein, hinter dem Tannheim und Herrn-
wahlthann die Plätze belegten. 
In der Gruppe B mit drei Mannschaften, ging es ebenfalls 
um den Gruppensieg zwischen TS Thiersheim, TV Haibach 
und TV Eibach 03. Den ersten Platz belegte durch das bes-
sere Ballverhältnis TV Haibach (+15) vor dem punktglei-
chen TV Eibach (+14) und TS Thiersheim. In der ersten 
Qualifikation schaffte  TV Eibach mit 2:1 über SV Tannheim 
den Sprung ins Halbfinale. In der zweiten Qualifikation si-
cherte sich TV Hallerstein mit einem klaren 2:0 gegen TS 
Thiersheim die Teilnahme am zweiten Halbfinale. Im ersten 
Halbfinale erreichte TV Eibach mit einem mühevollen 2:0 
über TV Segnitz das Finale. Im zweiten Halbfinale musste 
TV Haibach über drei Sätze gegen TV Hallerstein gehen 
um das Finale zu erreichen. Den 5. Platz belegte kampflos 
SV Tannheim, da TS Thiersheim verletzungsbedingt nicht 
mehr antreten konnte. Im Spiel um Platz 3 ging es hoch her 
zwischen TV Segnitz und TV Hallerstein bevor TV Segnitz 
mit 2:1 die Jungs aus Hallerstein auf Platz 4 verwies. In 
einem spannenden Endspiel sicherte sich TV Haibach mit 
zwei knapp gewonnenen Sätzen über TV Eibach den Meis-
tertitel. 
Zur Siegerehrung erhielten die jeweils drei Erstplatzierten 
Medaillen, alle Mannschaften Urkunden und vom TSV Hal-
lerstein ein Präsent für die Heimreise,  
 
Ein Danke an Michael Lang und seinem Helferteam, die an 
beiden Tagen für einen reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung sorgten. 
  

Schweinfurt, 11.07.2016 
Bericht und Fotos: Hans Dauch 

Landesfachwart Faustball Siegerehrung U16 

Begrüßung U16 
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Öffentlichkeit 

 Roland Funk, Tel.: (0 89) 6 70 30 32 
 Kantstr. 30, 80809 München 
 roland.funk@gmx.de 

Landesjugendwartin: Helga Wegner, Tel.: (0 93 55) 15 05 
                    Fax: (0 93 55) 26 93, Hönleinstraße 21, 
     97833 Frammersbach, jhwegner@web.de Jugend 

Nominierungslehrgang der Faustballjugend 

Am letzten Juliwochenende (29. bis 31.07.2016) fand in 
Veitsbronn der diesjährige Nominierungslehrgang der 
Faustballjugend U14, U16 und U18 statt. Ziel des Lehr-
gangs war die Zusammenstellung der entsprechenden 
Bayernauswahlmannschaften für die anstehenden Events, 
wie Jürgen-Wegner-Pokal für Jugend U16; Deutsche Meis-
terschaft der Landesturnverbände (Kleiner Deutschlandpo-
kal) für Jugend U14 und U18 sowie Jugend-Europa-Pokal, 
ebenfalls für Jugend U14 und U18. 
Helga Wegner hatte die Lehrgangsleitung und, begrüßte 

bei sommerlichen Temperaturen die 66 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie die Trainer und Betreuer. 
Der ebenfalls anwesende Landesfachwart Hans Dauch 
begrüßte alle Anwesenden, dankte besonders Helga Weg-
ner, die im Vorfeld die ganze Logistik in bewährter Weise 
bewältigte und wünschte allen viel Erfolg. 
Von Freitag bis zum Mittagessen am Sonntag wurden alle 
Teilnehmer ordentlich in die Mangel genommen, bevor die 
jeweiligen Trainer und Betreuer ihre Kader zusammenge-
stellt hatten und die Namen der Glücklichen von der Lehr-
gangsleitung verkündet wurden. Für diejenigen, die diesmal 
nicht nominiert wurden, gab es tröstende und aufmuntern-
de Worte. 

 
Großer Dank ging auch an die Faustballabteilung des ASV 
Veitsbronn mit Claudia Koska und Richard Kapser für die 
Übernahme des Lehrgangs, der Gestellung der Sportanla-
gen sowie dem gesamten Versorgungsteam für die gute 
Verpflegung und Betreuung während des gesamten Lehr-
gangs. 
 

Bericht und Fotos: Hans Dauch 

Oldie bei der Angabe 

Nominierung 
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Schulsport-Faustball-Landesfinale 2016 

Am 14. Juli 2016 fand in Üchtelhausen bei Schweinfurt das 
Faustball-Schulsportfinale 2016 statt, das die Schulsportbe-
auftragte Doris Schwarz zunächst aufgrund der Meldungen 
von nur 15 Schulmannschaften und der Platzprobleme in 
Eibach hinsichtlich der anstehenden U18-WM abgesagt 
hatte. 
Konrad Schmitt, Abteilungsleiter Faustball der DJK Üchtel-
hausen, teilte dies den enttäuschten Schülern der Grund-
schule „Schweinfurter Rhön“ Üchtelhausen mit und ent-
schloss sich daraufhin spontan mit seiner Frau Karin das 
Schulsportfinale in Üchtelhausen durchzuführen. 
Bis auf eine nahmen alle für Eibach gemeldeten Schulen 
teil. 

Doris und Christian Schwarz vom TV Eibach, sowie Konrad 
Schmitt begrüßten die Teilnehmer, Betreuer und Lehrkräfte 
und gaben ihrer Freude darüber Ausdruck, dass diese den 
Weg nach Üchtelhausen zum Schulsportfinale gefunden 
hatten, wünschten allen einen angenehmen Aufenthalt und 
den erhofften Erfolg. 
Vom ersten Anpfiff an wurden spannende und interessante 
Spiele auf allen 5 Spielfeldern geboten, die auf teilweise 
hohem Niveau standen. 
In der Klasse Jungen I hatte leider keine Schule gemeldet. 
In der Klasse Jungen II hatten Gymnasium Hof und Real-
schule Wunsiedel und bei den Jungen III ebenfalls nur zwei 
Schulen mit Realschule Herzogenaurach und Schuckert-
Gymnasium Nürnberg gemeldet. Um den Jungs Spielmög-

lichkeit zu bieten, spielten diese beiden Klassen Jeder ge-
gen Jeden mit anschließender Klassenwertung. Bei den 
Jungen II wurde das Gymnasium Hof Erster vor Realschule 
Wunsiedel, während bei den Jungen III die Realschule Her-
zogenaurach das Schuckert-Gymnasium Nürnberg auf den 
zweiten Platz verwies. 
Bei den Mädchen I hatte lediglich die Realschule Helmb-
rechts gemeldet, während bei den Mädchen II mit dem Cla-
vius Gymnasium Bamberg, der Realschule Wunsiedel, dem 
Gymnasium Münchberg und dem Schuckert-Gymnasium 
Nürnberg vier Schulen angetreten waren. Ohne Konkurren-
ten sicherte sich die Realschule Helmbrechts den ersten 
Platz bei den Mädchen I. Bei den Mädchen II belegte unge-
schlagen das Clavius Gymnasium Bamberg den ersten 
Platz vor Schuckert-Gymnasium Nürnberg, Gymnasium 
Münchberg und Realschule Wunsiedel. 
Bei den Youngsters der Klasse Gemischt bis 2004 hatten 
die Realschule Hilpoltstein und das Gymnasium Münchberg 
gemeldet während bei den Gemischt bis 2006 gleich zwei 
Mannschaften der Grundschule Haibach erschienen waren. 
Dritter Teilnehmer war die Grundschule Üchtelhausen. Bei 
den Gemischt bis 2004 wurde die Realschule Hilpoltstein 
Erster vor dem Gymnasium Münchberg, während bei den 
Gemischt bis 2006 die Grundschule Haibach die Plätze 
eins und zwei vor der Grundschule Üchtelhausen belegte. 
Neben Urkunden für alle erhielten die 3 Erstplatzierten Me-
daillen und alle etwas Süßes durch die Schulsportbeauf-
tragte Faustball. 

Die Schulen wurden verabschiedet mit einem „Auf Wieder-
sehen“ zum Schulsportfinale 2017 am 20. Juli 2017 In 
Nürnberg-Eibach, verbunden mit dem Wunsch, dass mehr 
Schulen sich auf den Weg nach Eibach begeben. 
Ein ganz Besonderer Dank an Konrad und Karin Schmitt 
von der DJK Üchtelhausen ohne die das Schulsportfinale 
2016 nicht stattgefunden hätte. 

 

Hans Dauch 

Begrüßung der Teilnehmer (Fotos Konrad Schmidt) 

Regie: D.Schwarz-K.Schmitt    

Die Siegerehrung 
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Einladung zum 11. Faustball Kleinfeld-Turnier in Herrnwahltthann 

Hallo liebe Faustballerinnen und Faustballer, 
 
der TV Herrnwahlthann lädt Euch recht herzlich zum 11. Faustball Kleinfeldturnier ein. Das Original – mehrfach kopiert, 
nie erreicht! Der 3. Oktober bietet sich hierzu als Feiertag natürlich hervorragend an – ein schönes Feldturnier im 
„goldenen Oktober“. 
 
Um unseren tollen Sport zum Ausklang der Saison noch einmal mit Leben und Spaß zu füllen ohne dass der sportliche 
Ehrgeiz auf der Strecke bleibt, wird genau das alles vereint. Unser Konzept hat sich in den letzten Jahren bestens be-
währt, es war für alle, ob jung oder alt, ein super Erfolg. 
Also stellt Euer Team auf wie Ihr wollt, folgende Kombinationen sind erlaubt: 
 

 5 Frauen    2 Männer + 2 Frauen 

 4 Frauen    3 Frauen + 1 Mann 

 3 Frauen    3 Männer 
 
Gerne könnt Ihr Eure Mannschaften auch mit Jugendlichen verstärken. 
Für den Spaßfaktor ist gesorgt und der sportliche Anreiz wird durch den möglichen Kampf der Geschlechter noch ver-
schärft. Die Größe der Spielfelder ist angepasst – ca. 15 x 20 m. 
 

Das Turnier startet am  03.10.2016  um 10:00 Uhr. 

 
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 Mannschaften begrenzt (es entscheidet die Reihenfolge der Meldungen – also an-
melden, bevor´s zu spät ist). Das Startgeld beträgt pro Team 20 €, zu zahlen am Turniertag. 
Natürlich ist für das leibliche Wohl wie immer bestens gesorgt und wir haben auch wieder tolle Preise vorbereitet. 
Anmeldungen bitte per Mail (ihr bekommt eine Antwort als Bestätigung) oder telefonisch bei Stephan Schober, Tel.: 
09452-2737; Mobil: 0151/16211530; schober.stephan@t-online.de 
 

Anmeldeschluss ist der 19.09.2016! 

 
Bis dann, 
 

Stephan Schober 
TV Herrnwahlthann 
Abteilung Faustball 
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44. Internationale Alläuer Faustball-Cup 

Ausschreibung 
 
Veranstalter:  SV Amendingen e.V. – Abt. Faustball – 
 
Spielorte:  Memmingen und Amendingen 
 
Zeitplan  SA 08.10.16 Männer + Frauen offen: 10.00 – 17.30 Uhr m.anschl.Siegerehrung 
 
Zeitplan  SO 09.10.16 Alle Jugendkategorien: 10.00 – 14.00 Uhr m.anschl.Siegerehrung 
 
Meldungen:  Ausschließlich per email bis 19.09.16 an uwetheim@kabelmail.de 

Es erfolgt sofort eine Bestätigung!!! 
 
Meldegebühren: Männer offen  € 30,00 

Frauen offen  € 30,00 
Jugend U14 + U12  € 20,00 
Jugend U10  € 15,00 

 
Siegerehrungen:  Für SA-Kategorien:  SA ca. 17.30 Uhr in der BBZ-Halle 

Für U14m/w:  SO ca. 14.00 Uhr in der BBZ-Halle 
Für U12/U10:  SO ca. 14.00 Uhr in der STARS-Halle 

 
Verpflegung:  In jeder Halle werden Speisen und Getränke angeboten. Am Samstagabend zur Siegerehrung bieten 

wir in der BBZ-Halle außerdem eine günstige warme Mahlzeit an. 
 
Versicherung: Auf die Versicherungspflicht wird hingewiesen. 
 
Vorschau:  Nächstes Jahr – geplant 07./08.10.2017 – Bitte vormerken!!! 
 
 

Uwe Theim 
SV Amendingen - Abteilungsleiter Faustball 
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IFA Faustball U18 Weltmeisterschaft in Eibach 

Vom 20.07.2016 bis 24.07.2016 fand die Faustball Welt-
meisterschaft der Jugend bis 18 Jahre in Nürnberg statt – 
und war nicht nur sportlich ein voller Erfolg: neben den bei-
den WM-Titeln für den deutschen Nachwuchs konnten sich 
die Veranstalter auch über nahezu 4.000 Fans aus der 
ganzen Welt und eine tolle Stimmung auf dem Spielfeld 
und den Tribünen bei hochsommerlichen Temperaturen 
und jede Menge Berichterstattung in den Medien freuen. 
 
Nach über einem Jahr der Planungen, begann rund eine 
Woche vor den Spielen der Aufbau auf dem Sportgelände 
am Hopfengartenweg. Doch aufgrund des Starkregens fiel 
das Aufstellen der Festzelte gleich mal buchstäblich ins 
Wasser und musste auf die nächsten Tage verschoben 
werden. Die vielen freiwilligen Helfer – insgesamt waren 
rund 130 Faustballer- und Nichtfaustballer aus Eibach und 
der näheren und weiteren Umgebung im Einsatz – schaff-
ten es doch „just in time“ den Sportplatz zu einer WM-
Arena mit Tribünen für 600 Personen um den Centercourt, 
Zelten, Verkaufsständen umzubauen und Technik für Mu-
sik, Sprecher und die Livestreamübertragung, die auch jetzt 
noch online abrufbar ist, zu installieren. 
Bereits ab dem 17.07.2016 reisten die ersten Nationalte-
ams an und boten im Nürnberger Süden eine bunte Mi-
schung aus den verschiedensten Teilen der Erde: neben 
den üblichen europäischen Teilnehmern aus dem Gastge-
berland Deutschland und den Nachbarländern Österreich 
und Schweiz, waren auch die die Südamerikaner mit Brasi-
lien, die Nordamerikaner mit den Vereinigten Staaten und 
Asien durch Indien vertreten. Bis Mittwoch mittags bot sich 
allen die Möglichkeit auf dem Eibacher Rasen bei hoch-
sommerlichen Temperaturen zu trainieren. Neben der Er-
öffnungspressekonferenz, der Delegationsleiter- und 
Schiedsrichtersitzung stand dann am Mittwoch Abend noch 
das erste Highlight auf dem Programm: der Empfang der 
Stadt Nürnberg im Historischen Rathaussaal. Begleitet von 
ihrem Mannschaftsbetreuern (Jugendliche aus Eibach, die 
dankenswerter Weise die Aufgabe übernommen hatten, 
sich um das Wohl der Teams zu kümmern), trafen die Dele-
gationen im Rathaus ein und wurden von Oberbürgermeis-
ter Dr. Maly, sowie IFA Präsident Karl Weiß, DFBL Präsi-
dent Ullrich Meiners und WM-OK-Chef Dr. Andreas 
Schröder bei kleinen Speisen und Getränken begrüßt, be-
vor am Donnerstag die Vorrunde auf mehreren Feldern 
begann. Unter den Augen von einigen Eibacher Schulklas-
sen, die die Veranstalter eingeladen hatten, konnten nicht 
nur die etablierten Nationen ihr Können zeigen, sondern 
auch die eher als Außenseiter gehandelten Nationen wie 
die von der Eibacherin Lara Götz gecoachten USA und In-
dien zeigen, dass in ihnen Faustballtalent steckt. Der Höhe-
punkt waren dann am Nachmittag zunächst die Eröffnungs-
feier (bei der zwar auf den Schirmherrn Dr. Söder, der kurz-
fristig aufgrund anderer Termine abgesagt hatte, aber von 
Bundestagsabgeordneten Michael Frieser gut vertreten 
wurde) mit den das Publikum beeindruckenden Einlagen 
von den Deutschen Meistern der Tanzgarde der Knob-
lauchsländer Karnevalsgesellschaft „BUCHNESIA“ 1954 
e.V. und der musikalischer Umrahmung durch Schüler der 
Musikschule Nürnberg und die Spiele der Deutschen gegen 

die Schweizer Teams vor versammelter Presse. Neben 
unserem Medienpartner Nürnberger Zeitung waren wäh-
rend der Tage auch das Franken Fernsehen und der Baye-
rische Rundfunk mit Radio und Fernsehen zu Gast neben 
dem Centercourt und berichteten unter anderem live in der 
Frankenschau.  
Nach der Vorrunde konnten sich am Freitag Abend die Fa-
voriten durchsetzen: die deutschen Mädels (vor Österreich, 
Brasilien, der Schweiz, den USA und Indien) und die öster-
reichischen Jungs (vor Deutschland, Brasilien, der Schweiz 
und Indien) waren als Gruppenerste direkt für die Halbfinals 
gesetzt, während die Zweit- bis Fünftplatzierten noch in 
Qualifikationsrunden am Samstag Früh die weiteren Semifi-
nalteilnehmer ermitteln mussten. Erwartungsgemäß setzten 
sich hier die Schweiz zweimal durch, so dass den USA (w) 
und Indien (m) trotz aufopferungsvollem Kampf nur die fünf-
ten Plätze in der Endabrechnung blieben. 
Die Halbfinalspiele ab Samstag Mittag boten nun zum Teil 
reichlich Action. Während sich die deutschen Mädels mit 
der Eibacher Bundesligaspielerin Auguste Grothoff auf dem 
Feld und die österreichischen Jungs wiederum recht unge-
fährdet mit 4:1 bzw. 4:0 gegen die beiden Teams aus der 
Schweiz den Finaleinzug feiern konnten, boten die anderen 
beiden Vorschlussrundenpartien jede Menge Spannung: 
der weibliche Nachwuchs bezwang zunächst Österreich mit 
4:2, doch das war nur das Aufwärmen für die inzwischen 
gut gefüllten Tribünen im WM-Stadion. Das zweite Jungs-
Halbfinale zwischen Deutschland und Brasilien entwickelte 
sich zu einem hochklassigen Duell und musste, da nun 
nach dem Best-of-Seven-Modus gespielt wurde, über die 
maximal mögliche Distanz gehen. Dabei feuerten die Fans 
beider Lager ihre Teams euphorisch an, so dass eine 
wahnsinnige und noch nie dagewesene Atmosphäre an der 
Rednitz herrschte, die weit über den Hopfengartenweg hin-
aus verzauberte. Schlussendlich der deutsche Nachwuchs 
um Lokalmatador Lukas Schneider mit 11:7 im entscheiden 
siebten Satz das Endspielticket buchen. Da am selben 
Abend noch das vom Nulldreier und dem TV Eibach organi-
sierte Sommerfest stattfand, blieb vielen Fans und Helfern 
gar keine Erholung und die Feierei konnte nahtlos fortge-
setzt werden und fand erst nach dem wunderschönen Feu-
erwerk und dem Barbetrieb am Abend ihr Ende. 
Der Sonntagmorgen startete erneut mit einem Siebensatz-
krimi: im Spiel um Platz drei der weiblichen Jugend konnte 
die Schweiz mit einer unglaublichen Kampfleistung einen 
1:3 Rückstand noch drehen und sich nach zweieinhalb(!) 
Stunden mit 4:3 gegen die Alpennachbarn aus Österreich 
durchsetzen. 
Doch auch die nächste Partie bot ungewollt Spannung: 
nach einem extrem heftigen Platzregen während des ersten 
Satzes musste die Partie, bei der sich die spielstarken Bra-
silianer gegen die jungen Schweizer relativ ungefährdet mit 
4: 0 die Bronzemedaille der Jungs sichern konnten, unter-
brochen und nach einer halben Stunde auf Feld zwei zu 
Ende geführt werden. 
Mit einiger Verspätung begann dann das Endspiel der Mä-
dels. Nach einem unglücklichen Verlust des ersten Satzes 
mit 14:15 kämpften sich die deutschen Mädels, angeführt 
von der überragenden Spielführerin Svenja Schröder vom 
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IFA Faustball U18 Weltmeisterschaft in Eibach 

ausrichtenden TV Eibach, ins Spiel und konnten die beiden 
folgenden Sätze 11:6 und 11:4 sicher nach Hause bringen, 
ehe Brasilien im vierten Satz mit 9:11 wieder den An-
schluss schaffte. Doch in der Verlängerung des fünften Sat-
zes bewiesen die Spielerinnen des Gastgebers in der er-
neuten Verlängerung die besseren Nerven und holten ihn 
sich mit 14:12. Im Laufe des sechsten Satzes brach dann 
auch der Kampfgeist der starken brasilianischen Defensive, 
so dass Deutschlands Nachwuchs nach einem Angaben-
ass von Henny Schell endgültig die Titelverteidigung beju-
beln durfte.  
Gegen Favorit Österreich hatten sich die deutschen Jungs 
im anschließenden Finale der männlichen Jugend auch viel 
vorgenommen, gerieten jedoch schnell in Rückstand. Doch 
dann ging, angefeuert von den nun bis auf den letzten Platz 
gefüllten Tribünen, auf denen Moderator Sönke Spille im-
mer wieder für Stimmung sorgte, ein Ruck durch die Mann-
schaft und mit einer Fünfpunkteserie blieb der erste Satz 
mit 12:10 beim Heimteam. Noch überraschender war je-
doch die Dominanz Deutschlands gegen Österreicher, die 
sich an den Tagen zuvor kaum Fehler erlaubt hatten, im 
zweiten Satz: mit 11:4 ging Team Germany 2:0 in Führung. 
Erst im dritten Satz konnten auch die Spieler aus dem 
Nachbarland ins Spiel finden und mit 11:6 den Satzan-
schluss erreichen. In den Sätzen vier und fünf (11:6 und 
7:11) konnten vor allem die Abwehrreihen mit spektakulä-
ren Rettungsaktionen das Publikum immer wieder begeis-
tern. Angetrieben vom trickreichen Spiel ihres Hauptangrei-
fers Rouven Kadgien zeigte die deutsche Mannschaft im 
letzten Satz ein fast perfektes Spiel gegen das die Österrei-
cher kein effektives Mittel fanden. Nach einem Fehler der 
Österreicher stand es plötzlich schon 11:4 und damit 4:2 für 
Deutschland. Somit konnte auch die männliche Jugend 
Deutschlands die Titelverteidigung mit den inzwischen aufs 
Feld gestürmten deutschen Mädels ausgiebig und unter 
etlichen Freudentränen feiern. 

Nach der Siegerehrung durch den Sportbürgermeister der 
Stadt Nürnberg, Dr. Klemens Gsell, bei der nicht nur alle 
Teilnehmer, sondern auch die Helfer des TV Eibach ausge-
zeichnet wurden, fand das Abschlussbankett aller Delegati-
onen in der Sporthalle statt. Im Rahmen der Veranstaltung 
wurde auch das von einer internationalen Jury gewählte All-
Star-Team präsentiert und zum feierlichen Abschluss noch 
Geschenke vom Ausrichter, der IFA und den Nationen aus-
getauscht. Die Spielerinnen und Spieler feierten anschlie-
ßend gemeinsam bis zum frühen Morgengrauen, ehe es 
am Montag für alle nach einer – hoffentlich unvergesslichen 
Woche – nach Hause ging und sich die Eibacher Helfer ans 
Abbauen der Tribünen machten… 
Weitere Infos zum Nachlesen/-schauen/-hören gibt es auf 
unserer Homepage www.u18wm2016.de. Dort sind auch 
Fotoalben, Presseberichte und die Aufnahmen des Li-
vestreams zu finden. 
Zum Abschluss möchten, wir, das Organisationskommittee, 
uns noch bedanken bei: unserem Verein, den Verbänden, 
den Spielerinnen und Spielern, den Trainern und Betreu-
ern, den Delegationsleitern, unseren vielen fleißigen Hel-
fern, unseren Sponsoren, den zahlreichen und lautstarken 
Fans, den Medien – ohne Euch wäre diese einmalige Ver-
anstaltung nicht möglich gewesen. Die erste Weltmeister-
schaft in Eibach wird uns noch lang in schöner Erinnerung 
bleiben! 
 

Dr. Andreas Schröder und Barbara Eberhard,  
WM-Organisationskommittee 

Fotos: von Christian Kadgien, Valentin Weber,  
Emil Tobler und Annaleana Reindl  
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   ktropsch@t-online.de 

Korbball 

Bayerische Meisterschaft Korbball am 24.07.2016 

Bayerische Meisterschaft Korbball – Frauen: 
 
TSV Stötten - TSV Bergrheinfeld     3:9  (1:6) 
Bergrheinfeld ging durch einen 6m von Ilka Müller in Füh-
rung. Stötten hatte bis zu diesem Zeitpunkt zu viel Respekt 
vor dem Gegner. Mitte der ersten Hälfte bekam Stötten 
dann eine Zweiminuten-Strafe. Der fällige 4m wurde durch 
Hanna Rumpel verwertet. In Hälfte zwei traf Bergrheinfeld 
noch  sowohl am Kreis, als auch durch schnelle Konter zum 
verdienten Sieg. 
 
TSV Lengenwang - SV Schraudenbach     4:11  (2:8) 
Lengenwang freute sich zunächst über „unverhoffte“ Unter-
stützung mitgereister Fans, die wohl am Vorabend noch 
nichts von der Veranstaltung gewusst hatten. Genutzt hat 
dies freilich wenig, denn Schraudenbach machte von Be-
ginn an klar, wer als Sieger vom Platz gehen würde. 8:2 
stand es bereits zur Pause. Der SVS überzeugte durch va-
riables Spiel und verschiedene Spielzüge und landete ei-
nen ungefährdeten 11:4 Sieg in seinem ersten Match. 
 
TSV Stötten - SV Schraudenbach     3:12  (2:6) 
Konditionell war Stötten gleichwertig mit dem SVS, der al-
lerdings deutlich treffsicherer war. Bereits in Hälfte eins 
konterte man Stötten ein ums andere Mal aus und ver-
schaffte sich einen beruhigenden 6:2-Pausenvorsprung. So 
ist halt die Reaktionschnelligkeit beim Umschalten eine der 
Stärken von Schraudenbach, die die läuferisch sehr guten 
Stöttener immer wieder überraschten. Ein Highlight des 
Tages war sicher der Treffer von Schraudenbachs Korbfrau 
Theresa Rumpel die annähernd von der Mittellinie (!) traf. 
 
TSV Bergrheinfeld - TSV Lengenwang    12:3  (4:2) 
Lengenwang spielte in Hälfte eins sehr gut mit gegen die 
erfahrene Bergrheinfelder Mannschaft. So lag man relativ 
knapp nur mit 2:4 zurück. Bergrheinfelds Korbfrau Lena 
Hünlein tat ihr übriges und entschärfte einige auch schöne 
Heber Lengenwangs. Nach dem Wechsel dominierte dann 
aber Bergrheinfeld und platzierte den einen oder anderen 
Konter. In der Abwehr wurde kaum mehr etwas zugelassen 
und so gewann Berch am Ende mit einem sicheren 12:3-
Erfolg. 
 
TSV Stötten - TSV Lengenwang     7:6  (4:2) 
Wie auch schon in der Landesliga Süd gab es zwischen 
den beiden Allgäuer Mannschaften ein spannendes Match. 
Stötten führte zwar zur Pause mit4:2 aber Lengenwang 
steckte nicht auf und hielt sich immer wieder im Spiel. Am 
Ende reichte Stötten ein knapper 7:6-Erfolg, um sich die 
Bronzemedaille zu sichern. 
 
SV Schraudenbach - TSV Bergrheinfeld    3:4  (2:2) 
Das letzte Spiel des Tages entschied über die Goldmedaille 
und dem SV Schraudenbach hätte dabei ein Unentschie-
den gereicht. In der von zahlreichen Fans aber auch von 
vielen neutralen Zuschauern verfolgten Partie im schönen 
Euerbacher Stadion mit seiner imposanten Tribüne, ging 

Schraudenbach zunächst mit 2:0 in Führung. Nach einigen 
Minuten fand Bergrheinfeld besser ins Spiel und konnte bis 
zur Pause zum 2:2 ausgleichen. Auch in der zweiten Hälfte 
schenkten sich beide Mannschaften nichts und lieferten 
sich einen tollen Schlagabtausch. Bergrheinfeld ging nun 
erstmals in Führung und stand bereits kurz vor dem Sieg, 
als Schraudenbach wieder ausglich und dadurch seiner-
seits wieder die Nase vorne hatte.  Dann eine Zeitstrafe 
gegen Bergrheinfeld. In Unterzahl gelingt Bergrheinfeld die 
Führung durch Lena Hünlein, doch es gibt kurze darauf 
nach einem Foul zum Entsetzen der Bergrheinfelder Spie-
lerinnen, 4m für Schraudenbach. Die Chance zum erneuten 
Ausgleich und damit zum Titelgewinn. Schraudenbach 
vergibt aber und Bergrheinfeld ist wenige Sekunden später 
Bayerischer Meister 2016. 
 

 
Korbschützen:  
TSV Bergrheinfeld:  Hanna Rumpel 6, Sabrina Eckert 6, 
Ilka Müller 5, Anne Helmreich 3, Lena Hünlein 2, Regina 
Wildanger 2, Jennifer Pöhlmann 1 
SV Schraudenbach:  Jennifer Rumpel 7, Theresa Rumpel 
5, Sabrina Heuler 3, Anna-Lena Bunn 3, Christina Rumpel 
2, Christina Kogler 2, Carolin Fischer 2, Kerstin Klauer 1, 
Christine Blesch 1 
TSV Stötten:  Sabrina Haf 4, Britta Führmann 4, Monika 
Greisel 3, Carina Osterried 2 
TSV Lengenwang:  Franziska D. 5, Margarete G. 2, Regina 
D 2, Sonja K. 2, Bettina C. 2 
 
 
 

Bayerischer Meister Frauen: TSV Bergrheinfeld:  
(v. hinten links): Hanna Rumpel, Lena Hünlein, Betreuerin Michaela 

Reinhart, Jennifer Pöhlmann; (v. vorne links): Regina Wildanger,  
Anne Helmreich, Ilka Müller, Sabrina Eckert 
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 Landesfachwart:  Klaus Tropsch, Tel./Fax: (0 97 22) 94 01 54 
   Zehntstr. 46, 97440 Zeuzleben 
   ktropsch@t-online.de 

Korbball 

Bayerische Meisterschaft Korbball am 24.07.2016 

Bayerische Meisterschaft Korbball - Jugend 19:  
 
TSV Stötten - VfL Niederwerrn     1:3  (1:2) 
Bereits nach 10 Sekunden ging Stötten durch einen schön 
herausgespielten Heber in Führung, die insgesamt fast 13 
Minuten anhielt. Zwar stand die Niederwerrner Abwehr, wie 
im gesamten Turnier ab diesem Zeitpunkt sehr gut, aber 
vorne wurden wie schon in der gesamte Saison, reihenwei-
se Einwurfmöglichkeiten leichtfertig vergeben. Selina Müller 
musste mit einem 6m-Freiwurf den Ausgleich erzielen. Stöt-
ten spielte geschickt in der Abwehr und leistete sich nur 
mehr eine Unachtsamkeit in der Deckung, die Amelie 
Worcester im Alleingang zur 2:1 Pausenführung für Nieder-
werrn nutzte. Insgesamt war es ein Arbeitssieg für Nieder-
werrn, der zwar hart erarbeitet werden musste, aber auf-
grund der klaren Feldüberlegenheit dennoch verdient war. 
 
TSV Aitrang - TSV Werneck    5:12  (2:7) 
Werneck war klar feldüberlegen und traf insgesamt neun-
mal alleine durch Vanessa Reinhart. Aitrang versuchte in 
Hälfte zwei schneller zu spielen, was auch teilweise erfolg-
reich war. Immerhin konnte man insgesamt fünfmal gegen 
den Nordbayern-Meister treffen. Alles in Allem hatte Aitrang 
aber keine  Chance gegen Werneck. 
 
TSV Werneck - VfL Niederwerrn     2:3  (2:1) 
Das von vielen Zuschauern erwartete Duell der beiden 
Nordbayern-Vertreter hielt was es versprach. Die in jeder 
Sekunde spannende Partie startete nach 2 Minuten mit der 
Führung für Niederwerrn durch Elisa Hartmann per Heber 
am Kreis. Zwei Unachtsamkeiten in der Abwehr Nieder-
werrns wurden durch Distanzwürfe von Lara Helmreich 
gnadenlos zur Wernecker Pausenführung genutzt. Das wa-
ren dann aber auch die letzten Fehler einer bestens einge-
stellten Niederwerrner Mannschaft die die beiden 
Wernecker Spielmacherinnen ansonsten komplett neutrali-
sierten, was der Schlüssel zum Erfolg war. Dabei hatte man 
bis dahin schon fünf eigene 6m-Chancen nicht genutzt. Die 
insgesamt deutlich homogenere Niederwerrner Mannschaft 
war in der zweiten Halbzeit feldüberlegen und drängte auf 
den Ausgleich. Mit einem überraschenden Weitwurf einer in 
dieser Partie überragenden Elisa Hartmann gelang der 
dann auch. Niederwerrn drängte weiter und schaffte es gut 
eine Minute vor Schluss die Wernecker Abwehr komplett 
auszuspielen und wieder Elisa Hartmann traf mit einem 
unhaltbaren Heber aus der rechten Ecke zum verdienten 
3:2 Sieg für Niederwerrn. 
 
TSV Stötten - TSV Aitrang     11:11  (7:5) 
In einem schnellen Spiel zweier nahezu gleichstarker 
Teams aus dem Allgäu trennte man sich am Ende mit ei-
nem 11:11. Beide Mannschaften hatten ihre Chancen die 
Partie zu gewinnen und Stötten vergab kurz vor Schluss 
noch eine Großchance. Insgesamt geht das Remis aber in 
Ordnung. 
 
 

VfL Niederwerrn – TSV Aitrang     11:2  (7:1) 
Niederwerrn stand durch das Unentschieden der beiden 
Südbayern-Vertreter im Spiel zuvor bereits als Bayerischen 
Meister fest. Den Spielerinnen wurde das freilich nicht ver-
raten. Und so konnte Aitrang lediglich zwischenzeitlich das 
1:2 markieren, bevor Niederwerrn  bis zur Pause auf 7:1 
davon zog. Nach dem Wechsel traf die junge Janika Sieber 
zweimal für den VfL, bevor ein Aitranger Konter schön zum 
2:9 verwertet werden konnte. Niederwerrn brachte die Par-
tie locker nach Hause und sicherte sich somit den Titel des 
Bayerischen Meisters, der wohl in erster Linie aufgrund 
einer ganz starken Abwehrleistung mit nur 5 Gegentreffern 
in 3 Spielen sichergestellt werden konnte. 
 
TSV Stötten - TSV Werneck     4:11  (0:7) 
Auch in dieser Partie war Werneck klar überlegen und führ-
te bereits zur Pause mit 7:0. Da Werneck damit bereits die 
Silbermedaille sicher hatte ging es für Stötten nur noch da-
rum, nicht zu hoch zu verlieren, um sich Bronze zu sichern, 
was auch gelang. 
 

 
Korbschützen:  
VfL Niederwerrn:  Amelie Worcester 5, Elisa Hartmann 5, 
Janika Sieber 3, Selina Müller 2, Chiara Nicklaus 1, Luisa 
Fusch 1,  
TSV Werneck:  Vanessa Reinhart 13, Lara Helmreich 6, 
Emma Heuer 2, Jaqueline Wardanjan 2, Luisa Pfister 1, 
Finja Helmreich 1 
TSV Stötten:  Beranek 1, Hartmann 3, Engstler 2, Verena 
Sirch 3, Bianca Hämmerle 2, Sofie Hengge 5 
TSV Aitrang:  Jenny Lehner 6, Daniela Port 3, Marcela 
Weers 3, Magdalena Holzner 2, Yvonne Nietsche 2, Lea 
Wiedemann 1, Ann-Kathrin Mayerhofer 1 
 

Bayerischer Meister J19: VfL Niederwerrn:  
(v. hinten links): Trainer Stefan Carr, Antonia Stöcker, Selina Müller, Co-
Trainerin Susanne Köhler; (v. vorne links): Luisa Fusch, Elisa Hartmann, 

Chiara Nicklaus, Janika Sieber, Amelie Worcester 
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 Landesfachwart:  Klaus Tropsch, Tel./Fax: (0 97 22) 94 01 54 
   Zehntstr. 46, 97440 Zeuzleben 
   ktropsch@t-online.de 

Korbball 

Bayerische Meisterschaft Korbball am 24.07.2016 

Bayerische Meisterschaft Korbball - Jugend 15:  
 
TSV Ettleben - TSV Bergrheinfeld     4:6  (2:3) 
Gleich im ersten Spiel tarfen die beiden favorisierten Nord-
bayerischen Vertreter aufeinander. Nach 3 Minuten ging 
Ettleben in Führung, aber Bergrheinfeld glich kurz danach 
aus. Ettleben erhöhte erneut und Bergrheinfeld konterte 
wieder. Vor der Pause ging Berch erstmals in Führung. 
Paulina Trips traf in dieser Phase zweimal für Bergrhein-
feld. In Hälfte zwei waren es wenige Deckungsfehler auf 
Ettlebener Seite, die Bergrheinfeld den Sieg brachten, der 
aber insgesamt in Ordnung geht. 
 
FSV Marktoberdorf - TSV Unterthingau     2:2  (1:1) 
In einem ausgeglichenen Spiel der beiden Allgäuer Mann-
schaften trennte man sich am Ende leistungsgerecht unent-
schieden. Highlight des Spiels war eine gelbe Karte gegen 
Unterthingaus Korbfrau und ein daraus resultierender 4m-
Strafwurf für Marktoberdorf.  
 
TSV Unterthingau - TSV Bergrheinfeld     6:11  (4:5) 
Obwohl der TSV Unterthingau als klarer Außenseiter galt, 
haben sie in der ersten Hälfte sehr gut mitgehalten und la-
gen nur mit einem Korb hinten. In Hälfte zwei erhöhte Berg-
rheinfeld das Tempo, stand in der Abwehr deutlich kompak-
ter und gewann am Ende doch noch klar. 
 
FSV Marktoberdorf - TSV Ettleben     3:6  (1:5) 
Der TSV Ettleben lag nach einer Minute bereits mit 2:0 in 
Führung. Marktoberdorf kam in Hälfte eins nur schwer ins 
Spiel und hatte wenig gut heraus gespielte Chancen. In 
Abschnitte zwei machte Ettleben dann zu viele Eigenfehler, 
und verlor dadurch häufig den Ball, sodass Marktoberdorf 
besser ins Spiel kam und  etwas verkürzen konnte. Der 
Ettlebener Sieg geht aber insgesamt in Ordnung. 
 
FSV Marktoberdorf - TSV Bergrheinfeld     4:9  (3:4) 
Favorit Bergrheinfeld bewegte sich zu Beginn des Spiels zu 
wenig, sodass Marktoberdorf etwas überraschend mit 2:0 in 
Führung gehen konnte. Bergrheinfeld reagierte und stellt 
noch vor der Pause auf Manndeckung um. Marktoberdorf 
lag dann auch zur Halbzeit nur mit einem Treffer im Rück-
stand. Nach dem Wechsel hatte Bergrheinfeld mehr Ballge-
winne in der Abwehr und gewann gegen eine tapfer und 
engagiert auftretende Allgäuer Mannschaft noch mit 9:4. 
 
TSV Ettleben - TSV Unterthingau     5:1  (3:0) 
Ettleben erzielte den ersten Korb in Minute 1 durch Hannah 
Krispin. Zwar bemühte sich Unterthingau immer wieder 
durch die Ettlebener Deckung zu kommen, aber die stand 
sehr kompakt, so dass der Sieg eigentlich nie richtig in Ge-
fahr war. 
 
Korbschützen:  
TSV Bergrheinfeld:  Sophie Triebel 9, Hannah Faulhaber 5, 
Luisa Kling 3, Paulina Trips 3, Emely Neuhauser 2, Bianca 
Hetterich 2, Gina-Marie Brandl 2 
TSV Ettleben:  Fiona Braun 6, Hannah Krispin 4, Ina 
Schmelzing 2, Antonia Sauer 2, Pauline Walter 1 

FSV Marktoberdorf:  Annkathrin Follner 6, Judit Zimmer-
mann 2, Ronja Rösle 1 
TSV Unterthingau:  Hannah Bader 4, Anna Binder 2, Julia 
Binder 2, Emma Holsteg 1 

 
Abschlusstabellen: 
 

 
 

 
 

 
 

Michael Müller, Pressewart Korbball 

Abschlusstabelle Frauen Pkt. Diff. 

1. TSV Bergrheinfeld 9 25:9 

2. SV Schraudenbach 6 26:11 

3. TSV Stötten 3 13:27 

4. TSV Lengenwang 0 13:30 

Abschlusstabelle Jugend 19 Pkt. Diff. 

1. VfL Niederwerrn 9 17: 5 

2. TSV Werneck 6 25:12 

3. TSV Stötten 1 16:25 

4. TSV Aitrang 1 18:34 

Abschlusstabelle Jugend 15 Pkt. Diff. 

1. TSV Bergrheinfeld 9 26:14 

2. TSV Ettleben 6 15:10 

3. FSV Marktoberdorf 1 9:17 

4. TSV Unterthingau 1 9:18 

Bayerischer Meister J15: TSV Bergrheinfeld: (v. hinten links): Trainerin 
Hanna Rumpel, Paulina Trips, Emely Neuhauser, Gina-Marie Brandl, 
Fiona Lorz, Co Trainer Nicole Triebel; (v. vorne links): Bianca Hetterich, 
Sophie Triebel, Luisa Kling, Silvia Barth, Hanna Faulhaber 
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Sommerfest der Indiacagruppe des TSV UG 

Am Samstag, den 16. Juli, fand das Sommerfest der Grup-
pe Indiaca des TSV Unterpfaffenhofen-Germering statt. 
In dem Schullandheim Wartaweil bei Herrsching fand der 
Organisator Willi Embacher die geeignete Örtlichkeit.  
Bereits im Dezember 2015 wurde die Reservierung für die 
30 Teilnehmer vorgenommen, da diese Einrichtung schnell 
ausgebucht ist. 
 
An diesem Tag passte alles. Bei sonnigem Wetter und an-
genehmen Temperaturen konnte auf dem großzügigen Ge-

lände in Wartaweil Indiaca gespielt und anschließend im 
Ammersee gebadet werden. Bereitgestellte Sonnenliegen 
waren das i-Tüpfelchen. Das Kulinarische kam nicht zu 
kurz. Zum Mittagessen gab es ein 3-Gänge Menü und für 
den Nachmittagskaffee haben neun Teilnehmer/innen Ku-
chen gestiftet. Am Abend waren alle glücklich und zufrieden 
und alle waren sich einig: Nächstes Jahr wird es eine Wie-
derholung geben. 
 

Bericht, Fotos: W. Embacher, TSV UG 

Bezirksvors.: Michael Hadersdorfer, Tel: (0 81 61) 14 97 54 
 Meisenstr. 11, 85356 Freising 
 oberbayern@turnspiele-bayern.de  Oberbayern 

Versammelte Teilnehmer beim Testen der Sonnenliegen  

Indiaca-Spiel auf der Wiese  
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Bezirksfachausschuss-Sitzung Faustball mit Hallenterminplanung 2016/17 

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Bezirksfachausschuss-Sitzung des Fachgebietes Faustball Oberfranken 
mit allen Faustballvereinen des Bezirkes. 
 
Termin: Sonntag der 11.09.2016 / Beginn: 10:00 Uhr 
Ort: wird den Vereinen mit den Unterlagen zur Sitzung mitgeteilt! 
 
Tagesordnungspunkte: 
Rückblick auf die Feldsaison 2016 über alle Ligen 
Terminplanung Halle 2016/2017 alle Ligen in Oberfranken 
Festlegung der Staffelleiter für die einzelnen Ligen 
kom. Besetzung von Ehrenämtern nach Rücktritten 
Ausblick auf Ausbildung/Lehrgänge 2016/2017 
Ausblick Termine 2017 
 
Ich bitte alle oberfränkischen Faustballvereine (gerne auch mehrere Personen pro Verein) und Funktionsträger um Teil-
nahme. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

Horst Purucker 
Bezirksfachwart Faustball Oberfranken 

Bezirksvors.:      Jobst Rathmann, Tel.: (0 92 21) 73 87 
      Schlehdornstr. 9, 95326 Kulmbach 
      jobs.rathmann@gmx.net Oberfranken 

Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Einladung zur Kreis/ Bezirks- und Landesfachtagung Nord - Korbball 

Wann:  Freitag, 09.09.2016 
Wo:  Sportheim des SV Rügheim 
Beginn:  19.30 Uhr 
 

Tagesordnung: 

1.Begrüßung 

2.Grußworte 

3.Verlesen des letzten Protokolls 

4.Berichte Staffelleiter/ Schiriwarte/ Pressewarte 

5.Bericht des Fachwartes 

6.Aussprache zu den Berichten 

7.Anträge 

8.Hallenrunde 2016/17 

9.Verschiedenes 
 

Anträge müssen schriftlich bis zum 01.09.2016 beim Landesfachwart Klaus Tropsch, Postfach 1113, 97438 Werneck 
eingereicht werden. 
 

  Mit sportlichen Grüßen 
Klaus Tropsch 

Landesfachwart Korbball 
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Bezirksvors.:      Kurt Sachs, Tel.: (0 91 03) 53 12 
      Rossendorf 44, 90556 Cadolzburg 
      kurt.sachs@t-online.de Mittelfranken 

Faustball-Weltmeisterschaft in Nürnberg-Eibach 

Faustball-WM in Nürnberg-Eibach und ich war dabei, so 
stand es in Englisch auf den T-Shirts, das die Schüler der 
Dr. Mehler-Schule aus Georgensgmünd beim Besuch der 
Weltmeisterschaft getragen haben. Die Einladung kam vom 
Förderverein Faustball-Netzwerk-Mittelfranken. Sowohl die 
Schulleiterin Frau Gabi Hufnagel, als auch die Klassenleh-
rerin Frau Birgit Schottdorf waren spontan von der Idee 
angetan und freuten sich mit ihren Schülern auf das Sport-
ereignis. 
Diese Begeisterung sprang sofort auf die 26 Kinder über. 
Bereits im Bus wurden dann die vom Vorsitzenden des 
„Netzwerkes“ Helmut Drechsler vorgegebenen Anfeue-

rungsrufe lauthals geübt. Und so ging es mit „Auf geht´s 
Deutschland, und Hop Schwyz Hop“ nach Nürnberg. Dort 
angekommen waren die Schüler von der WM-Stimmung 
angetan und feuerten sofort die Mannschaften lautstark an. 
Dabei zeigten sich die Georgensgmünder als faire Zu-
schauer, denn nicht nur die Deutsche Nationalmannschaft 
bekam von ihnen laute Unterstützung. In den Pausen und 
nach den Spielen war dann die ganze Klasse als Auto-
grammjäger unterwegs. So wurden die Mannschaften aus 
der USA, aus Brasilien, aus Österreich und der Schweiz 
nach den Spielen umlagert und unterzeichneten fleißig auf 
die grünen T-Shirts der Kids aus „Gmünd“. Aber auch das 

Spielgeschehen wurde neugierig 
betrachtet, so dass die Betreuer 
viele Fragen zu den Spielregeln 
und zum Spielmodus zu beant-
worten hatten. War doch Faust-
ball für viele Schüler eine unbe-
kannte Ballsportart. Für die vierte 
Klasse war der Aufenthalt bei der 
WM viel zu kurz. Aber der Bus für 
die Rückfahrt stand bereit und so 
fuhr man etwas aufgewühlt mit 
schönen Erlebnissen zurück in die 
„Rezatgemeinde“. Vielleicht ge-
lingt es ja, die positive Begegnung 
mit der Traditionssportart zu festi-
gen. Das Faustball-Netzwerk ist 
bereit weiter in Sachen Faustball 
zu werben und bietet Faustball-
schnupperstunden im Sportunter-
richt an. Übrigens nicht nur in 
Georgensgmünd. 
 

Helmut Drechsler 
Foto: Jürgen Geyer 
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Termine /Amtliches 

  Sep 16     

F-F 03.-04.09.2016 Jürgen-Wegner-Pokal Veitsbronn 

F-F 03.09.2016 Deutsche Meisterschaft Jugend U12 m/w TV Dörnberg 

R-F 09.-11.09.2016 Deutsche Meisterschaften Ringtennis Siegen 

F-F 10.09.2016 Deutsche Meisterschaft Jugend U18 m/w TSV Bardowick 

F-F 17.09.2016 Deutsche Meisterschaft Jugend U14 m/w TV Waldrennach 

F-F 17./18.09.2016 Deutsche Meisterschaft Senioren TSV Essel 

K-F 17./18.09.2016 Bezirksschülertreffen Unterfranken Maßbach/UFR 

F-F 18.09.2016 Bezirkspokal Mittelfranken Lichtenau 

F-F 23.-25.09.2016 Deutsche Meisterschaft der Landesturnverbände Hennef/Rheinland 

F-F 24.09.2016 Kerwa-Turnier TV Hallerstein 

F-F 24./25.09.2016 Aufstiegsspiele Bezirksligen   

F-F 30.09.-02.10.16 Jugend-Europa-Pokal Reichenthal/OÖ 

  Okt 16     

F-F 01./02.10.2016 Deutsche Meisterschaft Jugend U16 m/w MTV Wangersen 

F-F 03.10.2016 11. Kleinfeld-Turnier Faustball TV Herrnwahlthann 

F-F 08./09.10.2016 44. Internationale Allgäuer Faustball-Cup SV Amendingen 

F-H 15.10.2016 Landesfachausschusssitzung Faustball   

F-H 23./30.10.2016 Frauen WM Pomerode/Brasilien 

F-H 23./24.10.2016 Bezirksvergleich Jugend U14 w/m   

  Nov 16     

F-H 12.|13.11.2016 Bezirksvergleich Jugend U12   

  Dez 16     

P-H 03.12.2016 Nikolausturnier MTV München 

  Jan 17     

F-H 14./15.01.2017 Europa-Cup Männer/Frauen Österreich - Deutschland 

F-H 21.01.2017 Bayerische Jugend U16 w Frammersbach 

F-H 22.01.2017 Bayerische Jugend U16 m Frammersbach 

F-H 28.01.2017 Bayerische Jugend U14 m/w SV Hof / * 

F-H 28./29.01.2017 Bayerische F30 / M35 / M45 / M55 * / * / * / * 

F-H 29.01.2017 Bayerische Jugend U18 m/w SV Hof / * 

  Feb 17     

F-H 04./05.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft M60 * 

F-H 11./12.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft F30 / M35 / U18 m/w * / * / * 

F-H 18./19.02.2017 Süddeutsche Meisterschaft F30 / M55 / U14 m/w  * / * / * 

F-H 18./19.02.2017 Aufstiegsspiele zur 1./2.Bundesliga F/M   

F-H 18./19.02.2017 Deutsche Meisterschaft M60 * 

*) Ausrichter gesucht   



 24  

Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


